
Was kommt nach dem
Gemeindezentrum?

Hätte Oberbürgermeister Sven Gerich 
nicht aus seinem Etat Mittel für die 
Machbarkeitsstudie zur Verfügung 
gestellt, wer weiß, wann etwas 
passiert  wäre? So kamen am 14. März 
2018 Sven Gerich und die Dezer- 
nenten Bendel und Kessler sowie von 
der SEG Frau Mühlenhardt  und die 
Herren Guntrum und Frank, um dem 
Ortsbeirat  und den zahlreich anwesen- 
den Bürgerinnen und Bürgern die 
Ergebnisse der Machbarkeitsstudie 
vorzustellen.
Die Renovierung der alten Gebäude 
kommt nicht  infrage, eine Verlagerung 
auf ein anderes städtisches Grund- 
stück in Nordenstadt  wurde ausge- 

schlossen, stattdessen soll es einen 
Neubau geben, der in einem ersten 
Entwurf vorgestellt wurde.
Wichtigster Punkt: alle jetzt im 
Gemeindezentrum untergebrachten 
Einrichtungen werden in einem 
Neubau entsprechend dem abgefrag- 
ten Raumbedarf Platz finden. Zusätz- 
lich gibt es betreutes Wohnen, Büros, 
Gastronomie und Einzelhandel. Die 
Tiefgarage wird von der Straße 8An 
der Schule8 erschlossen und hält  auch 
Plätze für die Schule vor. 
Was ist  außerdem wichtig? Die SEG 
geht  davon aus, dass der Neubau im 
bestehenden Baurecht  möglich ist. 
Die öffentlichen Einrichtungen wer- 
den wie alle anderen Nutzer Miete 
zahlen müssen. Trotzdem kalkuliert 
die Stadt  einen Investitionskosten- 
zuschuss von ca. 5,8 Mio. ¬. Die 

Realisierung ist  zeit- 
lich nicht  angespro- 
chen worden, denn erst 
müssen d ie P läne 
weiter ausgearbeitet 
und damit  auch die 
Kosten genauer ermit- 
telt werden.
Der Ortsbeirat hat  die 
vorgestellte Planung 
begrüßt. Mit  viel Grün 
und einer guten Ein- 
passung in die Umge- 
bung könnte in Verbin- 
dung mit  der Turm- 
straße 9-11 eine wirk- 
lich neue Mitte für 
Nordenstadt  entstehen. 
Der Hinweis des Ober- 
bürgermeisters, die 
Nordenstadter bekä- 
men den Hainweg, 
würden mit dem Neu- 
bau aber auch etwas 
z u r ü c k b e k o m m e n , 
w u r d e g e r n z u r 
Kenntnis genommen. 
Für eine neue Boule- 
bahn reicht der Platz 
auch! (GJ)
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Neue Mitte Nordenstadts

Visualisierung der Neuen Mitte Nordenstadts mit insgesamt sechs Baukörpern.

Die SPD lädt ein zur
Pflanzentauschbörse am 
Samstag, 21. April 2018,

10 - 13 Uhr
Gemeindezentrum.

Wer Setzlinge hat, Stauden 
abstechen möchte oder 

überzählige Ableger hat, ist 
willkommen.

Bei Kaffee und Kuchen kann 
Gärtnerwissen ausgetauscht 

werden.

Pflanzentauschbörse

© SEG Wiesbaden mbH



Wohnen und Bildung - diesen beiden 
Schwerpunkten hat sich Dr. Patricia 
Eck, Landtagskandidatin der SPD 
für den Wahlkreis 31, verschrieben.
>Wohnen im Stadtteil muss für 
Alleinstehende und Familien und vor 
allem auch bis ins hohe Alter möglich 
sein<, sagt Patricia Eck. Deshalb sieht 
sie in der Vereinfachung von Pla- 
nungsverfahren, der Stärkung der 
Wohnungsförderung und dem festen 
Vorhaben den Bodenspekulationen 
einen Riegel vorzuschieben, zentrale 
Elemente einer ortsbezogenen Wohn- 
raumpolitik.
Darüber hinaus ist  der promovierten 
Pädagogin eine moderne und fort- 
schrittliche Bildungspolitik ein wich- 
tiges Anliegen: kostenfreie Bildung 
von Anfang an, der Erhalt kleiner 
Schulstandorte und die Stärkung der 
Selbstständigkeit an Schulen sind für 
sie genauso entscheidend wie die 
Beendigung des Lehrermangels und 
des Sanierungsstaus, die Unterstüt- 
zung der Digitalisierung und der 
Ausbau von echten Ganztagsschulen.
Aber auch die vermeintlich >kleinen< 

Themen in ihren Stadtteilen greift 
Patricia Eck auf. Denn im Wiesba- 
dener Osten ist sie zu Hause. >Das ist 
m e i n e H e i m a t , h i e r b i n i c h 
aufgewachsen<. Als Ortsvereins- 
vorsitzende der SPD Bierstadt hat  sie 
ein volles Programm und nimmt viele 
Termine im Wiesbadener Osten wahr. 
>Das ist  nicht  immer einfach neben 
dem Job; aber man kommt mit vielen 
Menschen ins Gespräch.< Genau das 
ist für Patricia Eck zentrales Element 

ihrer politischen Arbeit: sich um die 
Anliegen der Menschen zu kümmern 
und Lösungswege aufzuzeigen.
>Es muss nicht  immer gleich die 
große Gesetzesnovelle sein, viel 
bedeutender ist es, die richtigen 
Rahmenbedingungen für Wiesbaden 
zu schaffen, damit  die Stadt  ordentlich 
arbeiten kann und die Menschen vor 
Ort  davon profitieren. Genau deshalb 
liegt mir am Herzen, dass in meinem 
Hessen von morgen die Versorgung in 
den Stadtteilen garantiert wird - ob in 
Sachen Schule, Kita, Einzelhandel, 
Gesundheit, Mobilität<, bringt  es Eck 
auf den Punkt.
Dr. Patricia Eck (34) hat  in Pädagogik 
promoviert. Sie arbeitete u.a. an der 
Herrmann-Ehlers-Schule sowie der 
Universität  Mainz und ist seit 2012 
Fachreferentin im Sozialdezernat  für 
den Bereich Wohnen. Sie ist  stellv. 
Vorsitzende der SPD Wiesbaden und 
Vorsitzende der SPD in ihrem 
Heimator t Biers tad t . Fami l ie , 
F r e u n d e , T h e a t e r u n d d a s 
Bogenschießen sind ihr besonders 
wichtig. (PE)

Am 27. März 2018 gab es eine besondere 
Jahreshauptversammlung des SPD-Orts- 
vereins Nordenstadt. Unsere Kandidatin 
zur Landtagswahl im Oktober und stell- 
vertretende Vorsitzende der SPD Wiesba- 
den, Dr. Patricia Eck, und der Ortsver- 
einsvorsitzende Dr. Gerhard Uebersohn 
konnten vier langjährige Mitglieder ehren:
Paul Hüllenhütter und Werner Wahler für 
60 Jahre SPD Mitgliedschaft, Karl-Heinz 
Eichhorn für 50 und Jürgen Friedrich für 
40 Jahre. Für seinen Vater nahm Frank 
Hüllenhütter Urkunde, Nadel und Präsent 
entgegen.

Der Ortsverein nutzte den Abend für 
ausführliche Diskussionen, denn 
Erneuerung der Partei fängt an der 
Basis an. Im neuen Vorstand sind 
vertreten: Dr. Gerhard Uebersohn als 
Vorsitzender, Gertrud Jensen und Uwe 
Waldaestel als Stellvertreter, Gabi 
Wahler, Annika Deuling und Lucas 
Hosbach sind für die Schriftführung 
verantwortlich, 
Kassierer sind Nils Jensen und Frank 
Hüllenhütter, Beisitzer Dan Bober, 
Erika Büttner, Klaus Büttner, Stefanie 
Nowak und Yannik Ungar.

Neujahrsempfang

Viele Gäste kamen zum 
Neujahrsempfang der SPD am
21. Januar 2018. Sozialdezernent 
Christoph Manjura berichtete über 
bauliche Maßnahmen in Nordenstadt 
und Pläne der Stadt Wiesbaden zur 
Kinderbetreuung. Auch die 
Grundschulerweiterung war Thema.

Zukunft jetzt machen: mit Patricia Eck



Termine Nordenstadter 
Vereine bis 

Mitte August 2018

Samstag, 21. April 2018, 10 Uhr
Pflanzentauschbörse, SPD
Gemeindezentrum
Montag, 30. April 2018, 19 Uhr
Tanz in den Mai, TuS, Taunushalle
Donnerstag, 3. Mai 2018, 15 Uhr
Tanz in den Mai, Treffpunkt Älter 
Werden, Haus der Vereine
Dienstag, 8. Mai 2018, 19 Uhr
Maisingen, Landfrauen, 
Haus der Vereine
Donnerstag, 10. Mai 2018, 10 Uhr
Picknick, Kleintierzuchtverein, 
Vereinsheim
Dienstag, 15. Mai 2018, 19 Uhr
Winterabschluss, Landfrauen, 
Haus der Vereine
Freitag, 18. Mai 2018, 17 Uhr
Zu den Roten auf'n Roten, SPD, 
Haus der Vereine
Donnerstag, 24. Mai 2018, 15 Uhr
Film Kambodscha, Treffpunkt Älter 
Werden, Haus der Vereine
Samstag, 26. Mai 2018, 10 Uhr
Bürgersprechstunde, SPD, 
Gemeindezentrum/ bei Regen Haus der 
Vereine
Samstag, 26. Mai 2018, 16 Uhr
Frühlingsfest, Gesangverein Concordia, 
Museumshof/bei Regen Gemeindezentrum 
Donnerstag, 31. Mai 2018, 11 Uhr
Picknick, Musikverein, Vereinsheim
Sonntag, 10. Juni 2018, ab 8 Uhr
Wandertag, Historische Werkstatt, 
Haus der Vereine
Donnerstag, 14. Juni 2018, 9 Uhr
Busfahrt nach Miltenberg, Treffpunkt 
Älter Werden
Do., 14. Juni bis So., 15. Juli 2018 
Live Übertragung Fußball WM,
Freiwillige Feuerwehr, Gerätehaus
Mittwoch, 20. Juni 2018, 19:30 Uhr
Ortsbeirat, Gemeindezentrum
Freitag, 27. Juli 2018, 18 Uhr
Hessenabend, Historische Werkstatt, 
Museumshof
Sonntag,5. August 2018, 10 Uhr
Picknick, Freiwillige Feuerwehr, 
Gerätehaus
Samstag, 11. August 2018, 18 Uhr
Sommerfest, Musikverein, Vereinsheim

Wir sagen Danke für 
40 Jahre!

Wer etwas 
kritisiert, muss 
sich nicht 
wundern, es 
besser machen zu 
sollen. So ist es 
Sigurd Schneider 
vor 40 Jahren 
ergangen. Als er 
Verbesserungen 
für das Layout 
der Nordenstadt 

Nachrichten anregte, wurde ihm flugs das 
Layout übertragen. Seitdem ist viel 
passiert.  Das Logo wurde überarbeitet und 
klammheimlich von Sigurd verkleinert. 
Das handwerkliche Layout, wie es Sigurd 
gelernt hatte, ist lange passé, nichts geht 
mehr ohne PC, selbst wenn das geschulte 
Auge es gern anders gestalten würde. Und 
wie viele "Chefs/Chefinnen" in der 
Redaktion musste unser Layouter 
e r t ragen! Mit der Entscheidung, 
Rot/Schwarz zu drucken, gab es endlich 
mehr Gestaltungsspielraum im Layout. 
Den wollen die augenblicklich Verant- 
wortlichen gern dem treuen Mitarbeiter 
erhalten und sagen Merci und das ist jetzt 
die erste von drei Ausgaben in 2018.

ZU DEN ROTEN
AUF8N ROTEN

In der Mitgliederversammlung wurde 
angeregt, dass der SPD Ortsverein 
Wiesbaden-Nordenstadt in Zukunft - 
auch auf unüblichen Wegen - den 
Kontakt zwischen den Mitgliedern 
untereinander, aber auch zu den 
Mitbürgern unseres Stadtteils aktivieren 
und pflegen muss.
Unter der Schlagzeile "Auf 8n Roten zu 
den Roten" soll sich eine Gesprächs- 
runde finden, die ohne festgelegtes 
Thema, ohne Vorträge oder andere 
Vorgaben miteinander spricht.
Um der Schlagzeile gerecht zu werden, 
hält der Gastgeber rote Getränke - Rot- 
wein, Bayerisches Rotbier, Tomaten- 
saft, roten Traubensaft, Hagebuttentee 
u.ä. vor.
Wer neugierig ist und Appetit hat,  kann 
einen Teller "Rote Linsen-Kokos-Suppe" 
probieren.
Als Termin steht Freitag,  der 18.  Mai 
2018 ab 17 Uhr im Haus der Vereine, 
Turmstraße 9-11, Gruppenraum fest. 
Sehen wir uns? (DN)

Rote Radler Wiesbaden

Im Frühling schauen viele Wiesbadener 
wieder in den Keller oder ihre Garage,  ob 
dahinten noch das Fahrrad steckt. 
Aufpumpen, Kette ölen,  losfahren, das ist 
in den östlichen Stadtteilen kein Problem, 
da wir viele Wirtschaftswege haben, auf 
denen wir sicher fahren können. Aber eine 
Fahrt in die Stadt scheuen viele. Hier 
kommen die Roten Radler ins Spiel. Das 
sind Wiesbadenerinnen und Wiesbadener, 
die sich für eine andere Verkehrspolitik 
einsetzen. Das drohende Dieselfahrverbot 
zeigt, dass es nur mit dem Auto nicht 
weitergeht. Wir brauchen attraktive 
Fußwege und sichere Radwege. Als Team 
nehmen die Roten Radler am jährlichen 
Stadtradeln teil. Es ist ein offenes Team, 
jeder darf mitfahren. Anmeldung unter 
w w w. s t a d t r a d e l n . d e , K o m m u n e 
Wi e s b a d e n , Te a m R o t e R a d l e r 
Wiesbaden. Der Landtagskandidat der 
SPD, Dennis Volk-Borowski,  hat sich 
bereits angemeldet.  Das Stadtradeln 
beginnt am 3.  Juni 2018. Die Roten 
Rad le r be te i l igen s i ch auch am 
monatlichen Fahrradkorso, der vom 
Hauptbahnhof kreuz und quer durch die 
Stadt fährt; alles sehr sicher, da in 
Begleitung der Polizei. Treffpunkt jeden 
ersten Donnerstag im Monat um 18 Uhr 
vor dem Hauptbahnhof. Für den Mai ist 
geplant, zum stillgelegten Steinbruch 
Kalkofen zu fahren und dieses kostbare 
Biotop unter fachkundiger Führung zu 
besichtigen.  Diskutiert und geplant wird, 
ob beim Radler, Bier oder Apfelsaft,  im 
>Paulaner<  in der Wilhelmstraße. Das 
nächste Treffen findet am 25.4.,  18.30 Uhr 
statt. Einfach mal vorbeischauen!      (GU)

Für Bücherfreunde ist die Bücher- 
wurm-Ecke eine wahre Schatztruhe. Man 
findet sie im Eingangsbereich der 
Ortsverwaltung Nordenstadt, Hessenring 
46. Über 2000 Titel warten auf hungrige 
L e s e r : R o m a n e , K i n d e r b ü c h e r , 
Sachbücher, Taschenbücher, Krimis. Jeder 
soll te eigentl ich etwas in seiner 
Interessenlage finden. Die Ausleihe 
erfolgt nach dem Tauschprinzip "Bücher 
mitbringen - Bücher mitnehmen", wobei 
das Mitbringen nicht unbedingt Pflicht ist. 
Doch je mehr Bücher umgetauscht 
werden, desto mehr Leser werden 
hoffentlich auch Interessantes für sich 
finden.  Die Bücherwurm-Ecke wird von 
Konni Effenberger immer gut sortiert und 
gepflegt. (NJ)

Weinstand Förderverein Fußball 
TuS, jeweils freitags ab 17 Uhr, 

Museumshof
am 4. Mai, 25. Mai, 8. Juni, 29. 
Juni, 13. Juli, 20. Juli und 10. 

August 2018

Bücherwurm 
im Gemeinde-
zentrum



Hainweg
·þ Die Bauarbeiten schreiten nach der 
Winterzeit  zügig voran. Man kann 
sehen, wie der untere Kreisel entsteht. 
Im Augenblick wird untersucht, ob 
Kampfmittel auf dem Gelände zu 
finden sind. Die Bauträger stehen fest. 
Wer Interesse an einer Wohnung/Haus 
hat, kann sich hier im Internet 
informieren:

www.hainweg-nordenstadt.de
Die SEG wird beim Baugebiet auch 
Tafeln aufstellen, auf der die Infor- 
mationen ebenfalls zu finden sind. Bis 
Ende des Jahres soll die Erschließung 
abgeschlossen sein, dann geht es mit 
der Bebauung los. Es wird damit 
gerechnet, dass in gut 4 Jahren alle 
Gebäude fertig sind.

Wallauer Spange
·þ Als Antwort  auf den Antrag des þ 
Ortsbeirats, bei der Realisierung der 
Wallauer Spange einen Haltepunkt in 
Nordenstadt zu berücksichtigen, 
berichtete Verkehrsdezernent  Kowol 
dem Ortsbeirat, dass es gute Chancen 
gäbe, einen Haltepunkt zwischen 
Wiesbaden und Frankfurt Flughafen 
zu bekommen, aber eher auf der 
Gemarkung Wallau. Eine gute ÖPNV 
Anbindung ist geplant. Die DB will 
Anfang 2019 mit der Entwurfs- und 
Genehmigungsplanung beginnen.

Weitere Informationen
·þ Neubau und Renovierungen 
unserer Kitas
Beim Hessenring wird fleißig an der 
Kita gebaut, im Mai soll Richtfest 
sein. Die evangelische Kita wird nach 
Umbauten den gesamten Gebäude- 
trakt nutzen können. Die Stadt Wies- 
baden beteiligt sich an den Kosten. 
Notwendige Baumaßnahmen bei der 
Kita Heerstraße sind in Planung.

·þ Tempo 30 bitte einhalten!
Geschwindigkeitsmessungen in der 
Tempo-30-Zone in Nordenstadt im 
vergangenen Jahr zeigten, dass viel zu 
schnell gefahren wird. Deshalb hat der 
Ortsbeirat  auf seiner letzten Sitzung 

auf Antrag von SPD und CDU 
Radarmessungen gefordert. Außerdem 
möchte die SPD, dass mit Aufmalun- 
gen auf Tempo 30 hingewiesen wird. 
Die Ampelüberwege am Wallauer 
Weg und in der Hunsrückstraße 
(Schulwege) werden beim Besuch des 
Verkehrsdezernenten im Juni d.J. 
begutachtet. Leider wird dort  oft  bei 
Rot über die Ampel gefahren.

·þ Schnelles Internet für alle
Bewohner der Häuser mit  geraden 
Straßennummern am Hessenring und 
in der Horchheimer Straße sowie der 
Häuser am Habichtweg hatten über 
langsames Internet  geklagt. Jetzt 
informierte Dezernent Bendel den 
Ortsbeirat, dass es dort  seit  Jahresende 
2017 schnelles Internet gäbe. Um es 
nutzen zu können, müsse man mit 
seinem Internet  Provider Kontakt 
aufnehmen. Die Stadt ist in diesem 
Fall nicht  zuständig. Wie bei allen 
anderen in Nordenstadt, die ihre 
Verträge schon umgestellt haben, 
kostet schnelleres Internet  halt etwas 
mehr.

·þ Friedhof: Trauerweide gefällt
Bereits einen Monat  nach der Bitte 
des OBR, die abgestorbene Trauer- 
weide zu fällen, war sie weg. 
Nachpflanzung für Herbst  2018 
zugesagt! Wie viele gesehen haben, 
sind die Friedhofstore endlich fertig. 
Der alte Griff vom großen Tor wurde 
"gerettet" und wieder eingebaut.

·þ Bus 37 - Halt beim Friedhof
Bei der Beschlussfassung zum 
Fahrplanwechsel 2018 hat  der OBR 
darum gebeten, einen provisorischen 
Halt der Linie 37 am Friedhof 
einzurichten. Außerdem möchte der 
OBR gern eine elektronische Fahr- 
plananzeigetafel an der Haltestelle 
Horchheimer Straße stadteinwärts. Ob 
das klappt und über andere Neuerun- 
gen im Fahrplan für Nordenstadt, 
berichten die NN in der nächsten 
Ausgabe. (GJ)

Nächste Sitzung des Ortsbeirates 

am 20. Juni 2018, 19.30 Uhr

Gemeindezentrum

Neues Spielgerät

Durch den Winter hat es etwas länger  
gedauert, denn selbst wenn ein 
Spielgerät umgesetzt wird, muss der 
TÜV sein ok geben. Das ist jetzt 
geschehen und die Kinder können 
vorläufig das Klettergerüst der Kita 
Hessenring auf dem  Spielplatz 
Taunushalle nutzen.
Merci im Namen der Kinder!

Erika Büttner
weiterhin Schiedsfrau

Auf seiner Dezembersitzung hat der 
OBR Erika Büttner einstimmig für 
eine weitere Amtszeit  für das Schieds- 
amt nominiert. Die Sprechzeiten des 
Schiedsamtes sind Mittwoch von 17 - 
18 Uhr in der Ortsverwaltung Norden- 
stadt, Hessenring 46. Für Rückfragen 
kann man auch
 erika.buettner@t-online.de anmailen.

Landtagswahl
28. Oktober 2018

Wahlkreis 31

Dr. Patricia Eck

Aus dem Ortsbeirat
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Am 9. Mai 2018 wurde das Richtfest für 
Generalsanierung und Erweiterung der 
Kita Hessenring gefeiert. Seitdem ist viel 
passiert. Der Kran wurde abgebaut, die 
Fenster sind eingesetzt, der Innenausbau 
begonnen. Viele denken, welch kleine 
Fläche im Außenbereich bleibt für die 
Kinder. Wir können sicher sein, dass die 
erforderliche Freifläche zum Spielen vor-
handen ist, auch weil das Schulamt Fläche 
an das Amt für Soziale Arbeit abgetreten hat. 
So hoffen alle, dass der Umzugstermin 
zum Jahresende eingehalten werden kann. 
Dann können sich nicht nur die Kinder 
und ErzieherInnen über neue Räume freuen,  
sondern auch 20 Eltern in Nordenstadt über 
einen Krippenplatz. (GJ)

Hainwegerschließung sichtbar

Hier der Link zur SEG-Website mit 
den Investoren:(
https://www.hainweg-nordenstadt.de/
wer-baut-wo.html. 
Aber bitte beachten, der erhoffte Vor-
teil vom Einheimischenmodell kommt für 
uns nicht in Frage, denn der Städtebau-
liche Vertrag hatte vor Inkrafttreten der 
Baurechtsänderung Rechtskraft. 
Gespannt warten wir auf die Pläne zur 
Erweiterung der Grundschule und zur 
neuen Sporthalle an der Schule. 
Voraussschauende Bauplanung würde 
die Grundschule zwei-zügig erweitern, 
der Generationenwechsel in Norden-
stadt ist im Gange. (GJ)

KINDERFEST
Seit dem 25. Juni 2018 laufen im Innen-
bereich des evangelischen Kindergartens 
die Vorbereitungen für Umbau- und Sanie-
rungsarbeiten der Kita. Im alten Wirtschafts-
gebäude des Pfarrhofs eröffnete 1953 im 
Erdgeschoss der Kindergarten. In Zukunft 
werden beide Geschosse des denkmal-
geschützten Gebäudes von den Kindern 
genutzt. Die Sanitärräume werden saniert, 
die Gruppenräume vergrößert, die Beleuch-
tung auf LED umgestellt, ein größerer 
Eingangsbereich geschaffen, eine Außentrep-
pe als zweiter Fluchtweg angebaut. Die 
Stadt Wiesbaden beteiligt sich an den 
Umbaukosten. Die Fertigstellung ist für das 
1. Quartal 2019 geplant.  

Bauten bei 
   der Kita  

    Hessenring 
  gehen  
auf die 

Zielgerade  

© Schaad

Ev. Kita wird umgebaut

SONNTAG, 9. September 2018 ab 15 Uhr 
41. KINDERFEST am Gemeindezentrum. Wir basteln: Tipis, 
Tomahawks, Stirnbänder, Traumfänger, bemalen uns wie  
Indianer. Wir spielen: Story Cubes mit Indianermotiven, lassen 
den Fallschirm & den Indiaka Ball schwingen und bemalen  
gemeinsam ein großes Tipi. Wir werden viel Spaß haben!

(
Die Nordenstadter Bürgerinnen und 
Bürger bekommen durch Stra-
ßensperrungen oder abgestelltes 
Wasser mit, dass die Erschließung 
beim Hainweg zügig voran geht. 
Große Rohre als Rückstaureservoir 
für Niederschlagswasser verschwin-
den in der Erde, und wer Nordenstadt 
von oben betrachten kann, sieht bereits 
die Straßenstruktur. Bis Jahresende 
soll die Umleitung in der Konrad-
Zuse-Straße aufgehoben und damit 
der untere Kreisel befahrbar sein. Wer 
Interesse und das nötige Geld für eine 
Immobilie im Hainweg hat, die 
Vermarktung hat begonnen.



NN: Frau Eck, Sie sind die erste Frau, die 
im Wahlkreis 31 kandidiert. Was hat Sie 
motiviert, zu kandidieren? 

PE: Ich bin hier im Wahlkreis auf-
gewachsen und groß geworden; hier ist 
meine Heimat und mein Zuhause. Deshalb 
möchte ich mich für die richtigen 
Rahmenbedingungen stark machen, damit 
das Leben vor Ort auch weiterhin 
Gemeinschaft bedeutet. Und manchmal 
geht es dabei eben über das hinaus, was 
wir im Kleinen vor Ort selbst stemmen 
müssen - und genau hier möchte ich 
ansetzen: was wir lokal nicht lösen kön-
nen, dafür will ich die Ansprechpartnerin 
sein und dann engagiert für Lösungen 
streiten.(
NN: Welche Themenschwerpunkte haben 
Sie für die Wahl ausgesucht? Was muss 
eine SPD geführte Landesregierung 
ändern? 

PE: Bildung und Wohnen sind meine 
Steckenpferde. Die Bildungspolitik ist 
schon immer eine Herzensangelegenheit - 
und gerade im Land werden die 
entscheidenden Weichen gestellt, wenn es 
um die Zukunft der Bildungsfragen geht. 
Ich möchte deshalb für kostenfreie 
Bildung, für bessere Lehrerausstattung, 
für mehr Ganztagsschulen, für den Erhalt 
kleiner Schulstandorte, die Stärkung des 
Erzieherberufs (z.B. durch bessere 
Ausstattung oder die Möglichkeit einer 
dualen Ausbildung) arbeiten. (
Bezahlbares Wohnen - ein Begriff, der 
sprichwörtlich in aller Munde ist. Dabei 
kommt es für mich darauf an, wie wir 
dieses Ziel erreichen können -  

Dr. Patricia Eck,  
Jahrgang 1984, ledig, Angestellte,  

stellvertretende Vorsitzende  
der SPD Wiesbaden,  

in Bierstadt zu Hause,  
Diplom Lehramtsstudium  

mit Promotion,  
SPD Direktkandidatin im 

Wahlkreis 31 zur Landtagswahl 
am 28. Oktober 2018. 

Landtagswahl 2018 
Bildung, Wohnen und Mobilität

und dazu gehört die Vereinfachung von 
Planungsverfahren, die Bekämpfung 
von Bodenspekulationen, die Stärkung 
der Wohnungsförderung und eben auch 
der Bau von neuen Wohnungen.(
NN: In Nordenstadt entsteht gerade ein 
Wohngebiet, bei dem man richtig Geld 
haben muss, um ein Häuschen zu 
erwerben. Der Normalverdiener bleibt 
auf der Strecke. Welche gesetzlichen 
Maßnahmen schlägt die SPD für den 
neuen Landtag vor, rasch bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen? (
PE: >Bezahlbar< ist natürlich objektiv - 
allerdings wird i.d.R. davon ge-
sprochen, wenn wir ca. 1/3 unseres 
Nettoeinkommens für die Miete auf-
wenden. Damit wir mehr bezahlbaren 
Wohnraum schaffen können, ist es 
wichtig, dass wir mehr Wohnungen 
bauen, endlich konsequent die Quoten 
für geförderte Wohnungen einhalten 
und langfristig steigern, auch auf neue 
Modelle - wie gemeinschaftlichen oder 
genossenschaftlichen Wohnungsbau 
- setzen, Bundes-/Landesgrundstücke

günstig zur Verfügung stellen usw. Auch ein 
eigenes Ministerium für Wohnen und 
Landentwicklung, wie es die SPD etablieren 
möchte, trägt der Bedeutung dieses Themas 
Rechnung! (
NN: Uns in Nordenstadt interessiert, ob es 
bei der Wallauer Spange einen Haltepunkt 
gibt, der für uns gut erreichbar ist. Wie kann 
sich die SPD in der Landesregierung da 
wirksam einsetzen?(
PE: Ich bin da vollkommen auf der Seite der 
Nordenstadter: mit einem Haltepunkt würde 
eine attraktive Alternative zum Auto 
geschaffen werden. Die würde gleichfalls zu 
einer Reduzierung des Durchgangsverkehrs 
führen. Alle würden gewinnen. Ich weiß, 
dass man von vielen Seiten diesem Anliegen 
positiv gegenüber steht. Unsere Aufgabe ist 
es jetzt, vor allem dran zubleiben und der 
Deutschen Bahn immer wieder deutlich zu 
machen, dass es einen deutlichen Mehrwert 
gibt, wenn der Haltepunkt mit einem 
entsprechenden Park-and-Ride Angebot 
umgesetzt wird.(
NN: Was ist Ihnen beim Wahlkampf 
wichtig? Wie können sich PoliltikerInnen am 
besten glaubwürdig den Bürgerinnen und 
Bürgern vermitteln?(
PE: Ansprechbar sein, ist für mich das 
Credo! Ob auf den Veranstaltungen vor Ort - 
wie z.B. beim Hessenabend, den Kulturtagen 
usw. - oder bei Wahlkampfaktionen, die wir 
im Wahlkreis durchführen. Ich bin 
überzeugt, dass wir gerade durch den 
direkten Kontakt viele Menschen erreichen 
können! Die Menschen müssen wieder das 
Gefühl haben, dass wir zuhören, sie ernst 
nehmen und uns engagiert dafür einsetzen, 
eine Lösung zu finden.(
NN: Danke für das Interview und viel Erfolg 
am 28. Oktober 2018!

Hessenabend am 27.7. 2018



Termine 
Nordenstadter  

Vereine bis  
Ende Oktober 2018 

Mittwoch., 5. Sept. 2018, 19:30 Uhr (
Ortsbeirat, Gemeindezentrum 

Samstag, 8. Sept. 2018, 15 Uhr(
2. Nordenstadter  
Currywurstschoppen, CDU (
Café Rosalie (

Sonntag, 9. September 2018, 15 Uhr (
Kinderfest, SPD, Gemeindezentrum(

Donnerstag, 13. Sept. 2018, 15 Uhr, 
Grillfest, Treffpunkt Älter Werden 
Haus der Vereine(

Freitag 14. September 2018, 17 Uhr (

Weinstand, Förderverein Fußball 
Museumshof(

Samstag, 15. September 2018, 14 Uhr(

Bouleturnier, SPD,  Bouleplatz 

Sam.,15.& So., 16.Sept. 2018 14 Uhr 

Kreismeisterschaft Tischtennis, TuS 
Taunushalle(

Samstag, 22. September 2018, 9 Uhr(
Kindersachenflohmarkt, Kitas (
Taunushalle(

Freitag 28. September 2018, 17 Uhr (
Weinstand, Förderverein Fußball 
Museumshof 

Donnerstag, 4. Oktober 2018, 15 Uhr 
Hessisch Gebabbel, Treffpunkt 
Älter Werden Haus der Vereine 

Sonntag, 7. Oktober 2018, 11 Uhr (
Landfrauen-Café zum Erntedank (
Haus der Vereine 
Freitag, 19. Oktober 2018, 17 Uhr 
Zu den Roten auf'n Roten, SPD(
Haus der Vereine, Gruppenraum (

Mittwoch, 24. Oktober 2018, 19:30 Uhr(
Ortsbeirat, Gemeindezentrum(
Donnerstag, 25. Oktober 2018, 15 
Uhr Oktoberfest, Treffpunkt Älter 
Werden, Haus der Vereine(

Sonntag, 28. Oktober 2018, 11 Uhr(
Flohmarkt, GVC, Taunushalle(

Die Mitgliederversammlung des 
Volksbildungswerkes Nordenstadt 
Erbenheim Delkenheim hat einen neuen 
Vorstand gewählt. Vom bisherigen 
langjährigen Vorstand kandidierten 
nur noch die Beisitzerin Irene Müller 
und die Schatzmeisterin Anita Schnei-
der, die auch wieder gewählt wurden. 
Neu hinzugekommen sind als 1.Vorsit- 
zender Guido Bethmann, als stellver- 

Volksbildungswerk hat neuen Vorstand

tretender Vorsitzender Christian 
Bachmann, die Schriftführerin Mareike 
Baltrusch sowie die Beisitzer Dal-
mann Ross und Swidbert Dohmes. 
Mit diesem auch etwas verjüngten 
Vorstand sollen in Zusammenarbeit 
mit der Geschäftsführerin Gabriele 
Weis Bewährtes beibehalten und 
auch neue Wege beschritten werden. 
(AS)

Der Vereinsring und zehn weitere 
Vereine haben in Kooperation mit dem 
Kulturamt der Landeshauptstadt 

Wiesbaden ein unterhaltsames 
Programm gestaltet. 
(

Am Freitag, den 24. August 2018 um 20 
U h r w e r d e n d i e > K u l t u r t a g e 
Nordenstadt 2018< eröffnet. 

Anschließend spielt die Nordenstadter 
Band >taste4music<.  
Das Kinderprogramm beginnt am Sams-
tag, den 25. August um 14 Uhr. 

Ab 18 Uhr geht es weiter mit Live-
musik, Playbackshow der Blaubärn, 
Bierfassanstich und Einmarsch der 
Kerbegesellschaft. 
(
Am Sonntag, 26. August nach Weckruf 
und Gottesdienst trifft man sich zum 
Frühschoppen im Landgasthof :Alte 
Krone8. Der Kerbeumzug startet um 14 
U h r a m B o l z p l a t z h i n t e r d e r 
Taunushalle. 

>Norschet feiert< Kulturtage 2018 & Kerb 2018(

Den Frühschoppen am Montag, den 27. 
August ab 10 Uhr organisiert der VFFN 
am Heimatmuseum. (
Das Programm der Kulturtage läuft bis 
zum 27. September: 

Samstag, 1. September 2018, 15 Uhr (
Lesung aus der Schulchronik 
1914-18, Historische Werkstatt(
Haus der Vereine 
Sonntag, 2. September 2018, 14 Uhr (
Vernissage Encaustic-Malkunst,  
H.B. Heller(
Haus der Vereine 
Freitag, 7. September 2018, 18:30 Uhr (
Tag der offenen Kirche, ev. Kirche 
Sonntag, 16. September 2018, 11 Uhr (
Jazzfrühschoppen, Gesangverein(
Landgasthaus Alte Krone (
Sonntag, 16. September 2018, 14 Uhr (
Mitmach - Ausstellung: Sticken, 
Landfrauen (
Haus der Vereine 
Donnerstag, 27. Sept. 2018, 18:30 Uhr (
Marokko - ein Genussvortrag, VBW(
Haus der Vereine (NJ)

des TSCN/
Lorsbach, die nach 
der Hessenmeister-

schaft auch die 
Deutsche und 

schließlich die 
Europameisterschaft 

gewinnen konnten. 
Die Grundschüler 

holten beim 
Grundschulturnier 

wieder den 1. Platz 

Allen herzlichen 
Glückwunsch von 

den NN!

Nordenstadt sportlich TOP(

Damit Eichhörnchen, Vögel oder 
Insekten nicht verdursten, erhalten 

die Wasserbehälter am Friedhof 
eine Tränke für Tiere.

Zum Saisonende lassen sich wieder tolle Erfolge der Sportler aus Nordenstadt 
vermelden. Auch beim TuS gab es viele Erfolge u.a. den Hessenpokal für die 
Jugendmannschaft Tischtennis. Besonders erfolgreich waren die Mini Sharacudas  

Quelle TSCN



Die Deutsche Bahn will demnächst 
durch den Bau der Wallauer Spange 
eine direkte Eisenbahnverbindung 
z w i s c h e n d e m H a u p t b a h n h o f 
Wiesbaden und dem Flughafen 
Frankfurt schaffen. Für Wiesbaden 
wäre es wichtig, dass es einen 
Haltepunkt im Osten der Stadt gibt. Im 
> W i e s b a d e n e r I n t e g r i e r t e n 
Stadtentwicklungskonzept für das Jahr 
2030< (WISEK 2030), das am 19. Juni 
2018 von Stadtrat Kessler der 
Öffentlichkeit vorgestellt wurde, ist 
N o r d e n s t a d t a u s d r ü c k l i c h a l s 
Haltepunkt vorgesehen, um das 
Gewerbegebiet an der A 66 zu stärken. 
J edoch nu r e inen Tag sp ä t e r 
verkündete Stadtrat Kowol im 
Ortsbeirat, dass ein Haltepunkt in 
Nordenstadt den Nachteil habe, nur 
den nördlich davon liegenden Bereich 
zu erschließen. Ein Haltepunkt in 
Wallau könne aber Gebiete nördlich 
und auch südlich erschließen. Die 
Würfel sind also gefallen, der 
Haltepunkt wird nicht in Nordenstadt 
liegen. Aber mit einem Halt in Wallau 
können die Bewohnerinnen und 
Bewohner Nordenstadts gut leben. 
Wenn er denn zeitig realisiert wird und 
mit Bussen gut zu erreichen ist. (GU)

(
Im Alter von 74 Jahren ist  

Gerhard Koch  
nach kurzer, schwerer Krankheit  

am 13. Juli 2018 verstorben.  

Für die SPD war er von 1993 bis 
1998 im Ortsbeirat. Lange  

arbeitete er im Vorstand mit,  

und wenn es galt zu helfen, war er 
dabei. In seiner 54 jährigen  

SPD Mitgliedschaft  

hat er Solidarität gelebt.  

Die SPD Nordenstadt trauert mit 
seiner Familie und wird ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren. 

    Aus dem Ortsbeirat

Dem SPD Vorschlag, eine Fußgän-
gerquerung in der Hunsrückstraße/
H ö h e S a n - S e b a s t i a n - P l a t z 
einzurichten, folgte der Ortsbeirat 
einstimmig in seiner Sitzung am 20. 
Juni 2018. Sehr viele Bürgerinnen 
u n d B ü r g e r ü b e r q u e r e n d i e 
Hunsrückstraße an dieser Stelle, um 
auf der anderen Seite weiter zu den 
Einkaufsmärkten, zur Gaststätte oder 
zu Sporteinrichtungen am Ostring zu 
g e h e n . D u r c h d i e h o h e 
Verkehrsbelastung ist gerade für 
ältere Menschen oder auch für 
Schülergruppen die Querung an 
dieser Stelle nicht ungefährlich, da 
Tempo 50 km/h oft überschritten 
wird. Damit es nicht zu Unfällen 
kommt, wird der Magistrat gebeten, 
die Situation durch die Einrichtung 
e i n e r F u ß g ä n g e r q u e r u n g z u 
entschärfen. (K-DJ)

Als der Ortsbeirat den Magistrat per 
Beschluss am 20. Juni 2018 gebeten 
hatte, neue Fahrradständer am Haus 
der Vereine aufzustellen, war bereits 
die Bearbeitung des Antrags im 
Gange. Beim Anbau der Fluchttreppe 
w a r e n d i e a l t e n S t ä n d e r 
verschwunden. Nun sind neue 
aufgestellt, die zwar als klassische 
Felgenkiller bekannt sind, aber besser 
als nichts.(
Die Boulespieler freuen sich seit 
einiger Zeit über den neuen Belag des 
Bouleplatzes. (GJ)

Wallauer Spange - wo 
können wir einsteigen?

Sichere Querung der 
Hunsrückstraße

Weitere Themen  
im Ortsbeirat:

d i e M e s s s t e l l e n f ü r d i e 
G e s c h w i n d i g k e i t s m e s s a n l a g e 
festzulegen. In der Hunsrückstraße, der 
Stolberger Straße und der Robert-Stolz-
Straße wird bis Jahresende die Anlage 
aufgehängt. Der Ortsbeirat nimmt auch 
Tipps für Messstellen von den 
NordenstadterInnen entgegen. 
Ebenso eilig hat die CDU die Position 
von Dezernent Kowol aufgegriffen, 
zwischen Nordenstadt und Erbenheim 
einen weiteren Autobahnanschluss zu 
fordern. Die Entscheidung darüber liegt 
allerdings beim Bund. Zum Glück 
übernimmt der Bund auch wieder die 
Bauplanung, denn HessenMobil ist bei 
Verkehrsplanungen sehr säumig. 
Als die Stadt Wiesbaden ankündigte, 
Ladestationen für E-Cars zuerst im 
Innenbereich aufzustellen, wurde klar, 
dass Nordenstadt nicht dabei ist, 
obwohl wir als erste dies gefordert 
hatten. Warten wir also, ebenso auf eine 
Antwort, ob Schaltkästen/Post-
lagerkästen etc. bemalt werden dürfen. 
Dem Wunsch der Freien Wähler, 
seitens der Stadt auf dem Spielplatz 
Horchemwiese eine Toilettenanlage 
aufzustellen und zu betreiben, hat der 
O r t s b e i r a t m e h r h e i t l i c h n i c h t 
zugestimmt, schließlich lässt sich so 
etwas nicht aus der Portokasse 
bestreiten. 
Die Planung der Ampelanlage an der 
Kreuzung Borsigstraße/Otto-von-
Guer i cke -Ring e r fo rde r t e e ine 
Änderung der Haltestelle Daimlerring 
Richtung Stadt. Jetzt werden beide 
Haltestellen benutzerfreundlich 
ausgebaut. (
Es könnte sich bald baulich etwas tun 
auf dem alten Unger Gelände, denn die 
Änderung des Bebauungsp lans 
"Westlich des Daimlerrings" ist 
beschlossen. Dort ist künftig nur noch 
nicht störendes Gewerbe erlaubt, das 
Sondergebiet ist aufgehoben. (GJ)

Schnell hatte die 
CDU mit einem 
A n t r a g d e n 
Vorschlag der SPD 
F r a k t i o n 
aufgegriffen, bis 
Jahresende und für 
2019 im OBR

Spitze: nur ein Monat 
Bearbeitung

Nächste Sitzung des Ortsbeirates 

am Mittwoch, dem  

5. September 2018,  
19:30 Uhr, Gemeindezentrum



(

Die SPD Nordenstadt informiert 42. Jahrgang Oktober/ Nov./Dez. 2018 

genommen. Er fordert auf jeden Fall 
den Fortbestand des Nordenstadter 
Friedhofs und eine sozial verträgliche, 
also bezahlbare Bestattungsart. Der SPD- 
Antrag wurde fast wörtlich vom Orts-
vorsteher als Beschlussvorlage übernommen.(
Die schon lange geplante gärtnerbetreute 
Urnenanlage auf dem Friedhof wird ange-
legt. Zwei neue Bäume sollen noch im 
Herbst gepflanzt werde: das Amt nannte 
einen Apfelbaum und einen Gingko. Der 
Ortsbeirat wies auf die bereits zugesagte 
Nachpflanzung einer Trauerweide hin. (
Die Satzungsänderung enthält u.a. noch 
folgenden Punkte: 
(
¿ Wiesbaden wird künftig nur noch ein 
Bestattungsbezirk sein (
¿Verbot von Alkohol und Rausch-
mitteln auf dem Friedhof (
¿ Einführung neuer Grabarten wie 
Erdrasengräber oder Baumgräber (
¿Abräumgebühr wird bei Erwerb der 
Grabstätte fällig. 
Die Stadtverordnetenversammlung 
muss die Satzung noch beschließen.(
Ob ein Apfelbaum, obwohl ein 
ortstypischer Baum, sinnvoll ist, darf 
hinterfragt werden. Zermatschte Äpfel 
will niemand gern. Da sollte doch 
lieber der Baum des Jahres, die 
Esskastanie, gepflanzt werden. (GJ)

"Warum soll ich  

wählen gehen?< 

Weil das Wahlrecht durchaus  
auch als Pflicht zu sehen ist, unsere 

freiheitlich parlamentarische 
Demokratie zu erhalten. 

"Ich kann doch nichts bewirken!< 

Jede Stimme zählt und noch nie  
gab es so viele 

Informationsmöglichkeiten  
über die Kandidaten/innen. 

(
"Mir geht9s ganz gut, hab kein 

Interesse an Politik.< 
 


Wer sich nicht kümmert, mit 
entscheidet über politische 

Zielsetzungen,  
über den wird entschieden. 

(
"Die Politiker sind zu weit  

weg von uns.< 

Das stimmt nicht. Patricia Eck  
hat sich im Wahlkreis bei den 

unterschiedlichstenVeranstaltungen 
vorgestellt, mit den Menschen  

geredet und zugehört.

   ZU DEN 

   ROTEN 

  AUF ’NEN 

   ROTEN

WO: >Zu den Roten<-

Beim SPD Ortsverein Nordenstadt


WANN: Freitag, 19. Oktober 2018, 
17 bis 19:30 Uhr, Haus der Vereine, 

Gruppenraum, Turmstraße 9 - 11.


>Auf 9nen Roten<

Rotwein, Rotbier, Kirschsaft etc.


Und zum Probieren

Rotwein Spaghetti. 

Das Thema Tod wird in unserer 
Gesellschaft meist tabuisiert, beim 
Thema Friedhof sind die Menschen sehr 
unterschiedlich berührt. In Nordenstadt 
wissen wir von den Klagen über nicht 
geschnittene Hecken oder ungepflegte 
Gräber auf dem Friedhof. Auch die alte 
Bruchsteinmauer bröckelt, die Sandstein-
abdeckung zerbröselt. Als am 5.Septem-
ber 2018 die neue Gebührenordnung für 
Friedhöfe und das Friedhofsentwick-
lungskonzept auf der Tagesordnung des 
Ortsbeirats standen, gab es auch Gele-
genheit, seitens der Bevölkerung Klagen 
vorzutragen. Tatsache ist, dass über 
lange Zeit abgelaufene Gräber nicht 
eingeebnet wurden und wüst aussahen. 
Herr Dequis vom Grünflächenamt erläu- 
terte die teilweise schwierigen Bedin-
gungen, Gräber aufzulassen. Auch fehle 
es an Personal für die Pflege der Fried-
höfe. Durch die verstärkte Nachfrage 
nach Urnenbestattungen sind die 
Gebühreneinnahmen rückläufig und das 
schon seit 2013. Eine Gebührenan-
passung ist seitdem überfällig. 
Inzwischen sind die Defizite so ange-
wachsen, dass eigentlich eine Erhöhung 
um 33 Prozent erforderlich wäre, statt 
der geplanten 22 Prozent. Aber auch mit 
dieser Erhöhung ist der Ortsbeirat nicht 
einverstanden und hat deshalb die Vorlage 
zur Gebührenerhöhung nur zur Kenntnis 

   Neue Friedhofsgebühren & Friedhofsentwicklungskonzept  

  Wiesbaden 2030

 SPD und Arbeiterwohlfahrt Nordenstadt laden herzlich ein 
   Am Samstag, 1. Dezember 2018, 15 Uhr, Haus der Vereine, Saal 

Lassen Sie sich bei Kaffee, Kuchen und Wein mit Musik & Vorträgen 
 auf eine besinnliche Adventszeit einstimmen. 

Seniorennachmittag



Landtagswahl 2018 - SPD:  
mit einem kompetenten Team  
Hessens Zukunft jetzt machen 

In diesem Jahr feiern wir  
den 100. Jahrestag der  

Einführung des Frauenwahlrechts. 
Dafür wurde hart gekämpft. 

Werdet unseren Vorkämpferinnen 
gerecht, liebe Frauen, und geht 

wählen! Erstmals können wir 
Frauen unsere Erststimme im 

Wahlkreis 31 einer Frau geben,  
Dr. Patricia Eck. (

Wofür steht Patricia Eck?(
"Ganz oben auf der Agenda stehen 
bei mir zwei Ziele: Wohnen im 
Stadtteil muss für Alleinstehende und 
Familien in allen Lebensphasen 
möglich und bezahlbar sein. & 
 Außerdem ist eine moderne und 
fortschrittliche Bildungspolitik für 
mich entscheidend. Dazu gehört die 
kostenfreie Bildung von Anfang an, 
eine bessere Lehrerausstattung und 
der Ausbau echter Ganztagsschulen. (
In meinem Hessen von morgen ist die 
Versorgung in den Stadtteilen garan- 
tiert - ob in Sachen Schule, Kita, Einzel-
handel, Gesundheit oder Mobilität. 
Unterstützen Sie mich dabei! (
Ihre Patricia Eck" (

Am Wahltag stimmen die  
Wählerinnen und Wähler gleichzeitig  
in Volksabstimmungen über die 
Änderung der Hessischen Verfassung 
ab. Die 15 Änderungen können 
insgesamt oder jede Änderung einzeln 
abgestimmt werden.

Am 28. Oktober 2018 beide Stimmen für die SPD! 

Grundschule von 8 bis 18 Uhr. 
Achtung: am Wahltag erfolgt die 
Umstellung auf Winterzeit.

Wer die Wahlbenachrichtigung 
verlegt hat, kann mit dem 
Personalausweis wählen. 

"Norschet feiert" mit Kinderchor(
Erstmals in diesem Jahr beteiligten sich der Vereinsring und 12 
Vereine mit "Norschet feiert" mit einem Programm am Freitag 
und Samstag im Rahmen der Kulturtage an den 
Kerbeveranstaltungen. Am Samstag, den 25. August 2018 
begeisterte der Kinderchor der Concordia die Zuhörer. Unter der 
Leitung von Nina Hetzel wurden nicht nur neue Lieder 
vorgetragen, sondern die Kinder unterstützten auch mit viel 
Gestik ihren Gesangsvortrag. 

41. SPD Kinderfest(
Ein buntes Bastelprogramm und viele 

Spiele gab es beim SPD-Kinderfest am 9. 
September 2018 unter dem Motto 

"Indianerfest in Nordenstadt". Ein 
Memory mit Indianersymbolen und 

Fallschirmspiele waren ebenso erfolgreich 
wie das Abschießen von Softbällchen mit 

der Wasserspritze. Eifrig wurde zum 
Schluss ein großes Tipi bemalt und die 

Kleinen hörten gespannt bei einer 
Indianergeschichte zu.

Hessen muss wieder an die Spitze. 
Die SPD hat im Schattenkabinett 
kompetente KandidatenInnen für die 
Regierung, Menschen, die etwas von 
ihrem Fach verstehen, Erfahrung mit-
bringen. 
(
Bildung(
Ohne Bildung keine Zukunft, weder für 
unsere Kinder noch für die Wirtschaft. 
Das heißt: Gebührenfreiheit von der 
Krippe bis zum Meisterbrief, moderne 
Schulen mit Internetanschluss, pädago-
gische Betreuung bei der Nutzung der 
neuen Medien, Ganztagsschulen und 
Schluss mit unbefristeten Arbeitsverträ-
gen für Lehrer. Chancengleichheit für 
jeden umsetzen! 
(
Mobilität(
Nur mit einem attraktiven Verkehrsnetz 
im ÖPNV können wir auf Dauer den 
Verkehrskollaps verhindern und unsere 
Umwelt erhalten. Die Substanz der 
Landesstraßen muss erhalten bleiben. 
Nicht die Interessen von Autokonzer-
nen haben Vorrang, sondern die Bedürf-
nisse der Bürgerinnen und Bürger. 

Wohnen (
Es reicht nicht, über zu teure Wohnun-
gen zu jammern: Es muss schnell 
bezahlbarer Wohnraum geschaffen 
werden. Wer gründet eine Familie, wenn 
er nicht sicher ist, ein Kinderzimmer 
vom Gehalt mitfinanzieren zu können! 

Am Sonntag, den 28. Oktober 2018 
wählt Hessen seinen neuen Landtag. 
Gewählt wird in Nordenstadt in der 



Termine 
Nordenstadter  

Vereine bis  
Jahresende 2018 

(
Mittwoch, 7. Nov. 2018, 19:30 Uhr, 
Ortsbeirat, Gemeindezentrum 

Samstag, 10. November 2018, 17 Uhr (
Martinsumzug, Carneval- und Brauch- 
tumsverein, Treff ev. Kirche (
Samstag, 10. November 2018, 17 Uhr (
Chorkonzert, Gesangverein 
Concordia (
Kath. Kirche (
Do.,15. November 2018, 15 Uhr (
Der Seniorenbeirat stellt sich vor, 
Treffpunkt Älter Werden (
Haus der Vereine (

Sam., 17. + Sonn., 18. Nov. 2018, 10 Uhr(
Kreisschau, Kleintierzuchtverein (
Taunushalle (

Samstag, 1. Dezember 2018, 15 Uhr (
Seniorennachmittag, AWO + SPD (
Haus der Vereine, Saal (

Samstag, 1. Dezember 2018, 18:30 Uhr (
Konzert, Gesangverein Concordia 
Kath. Kirche (

Sonntag, 2. Dezember 2018, 15 Uhr (
Weihnachtsfeier, ev. Gemeinde (
Haus der Vereine, Saal (

Dienstag, 4. Dezember 2018, 19 Uhr (
Adventslieder Singen, Landfrauen (
Haus der Vereine, Saal (

Samstag, 8. Dezember 2018, 10 Uhr (
Weihnachtsbaumverkauf, 
Freiwillige Feuerwehr (
Gerätehaus (

Sonntag, 9. Dezember 2018, 13 Uhr (
Weihnachtsmarkt, Historische 
Werkstatt (
Haus der Vereine, Museumshof 

Donnerstag, 13. Dez. 2018, 15 Uhr 
Weihnachtsfeier in Kostheim, 
Treffpunkt Älter Werden 
Samstag, 15. und Sonntag, 16. Dezember 
2018, 8/9 Uhr (
Kreispokal/Vereinsmeisterschaften 
Tischtennis, TuS 
Taunushalle Am 26. September 2018 begann im 

Haus der Vereine die Umstellung der 
Beleuchtungskörper auf LED. In 
wenigen weiteren Tagen wurden auch 
die Büros der Ortsverwaltung und der 
Saal im Gemeindezentrum entsprechend 
umgerüstet. Die Aktion bringt neben der 
Verbesserung der Raumausleuchtung auch 
eine erhebliche Einsparung von Energie 
und CO2. Im Saal des Gemeindezen- 
trums verbrauchen 108 Leuchtstoff-
röhren 6 kWh. Zukünftig wird man mit 
nur 2 kWh auskommen. Die Umstellung 
wird sich daher schnell amortisieren. 

Spielt sich die neu belegte Boulebahn 
gut oder schlecht? Egal. Als am 15. 
September 2018 die Kugeln rollten, 
wurde eifrig um den Sieg gerungen. Die 
SPD Landtagskandidatin Patricia Eck 
ließ es sich nicht nehmen, eine Zeitlang 
mitzuspielen. So sehen glückliche Sieger 
aus (in Klammern die Platzierung)! 
v.l.n.r. Angie Helm (1.), Siegfried Maassen 
(1.), Nils Jensen (3.), Gertrud Jensen (1.), 
Jelena Boss (3.), Christoph Uebersohn 
(2.), Harry Strunkeit (2.), Monika Burk (2.). 

13. Bouleturnier  
der SPD(

Fahrplanänderungen 

In diesem Jahr gibt es wirklich etwas 
Neues für Nordenstadt beim Fahrplan-
wechsel am 9. Dezember 2018. Zwei tan-
gentiale Rufbusverbindungen aus den 
östlichen Vororten werden nach Norden-
stadt geführt:(
¿ AST 35: Medenbach - Breckenheim 
über Wallau nach Nordenstadt, jeweils 
montags und donnerstags.(
¿AST 36: Sonnenberg - Bierstadt - 
Kloppenheim - Igstadt 3 Nordenstadt, 
jeweils dienstags und freitags.(
Im Fahrplan werden je 3 Fahrtenpaare 
vormittags und nachmittags ausgewie-
sen. Gefahren wird nur, wenn 45 
Minuten vorher die Fahrgastbestellung 
erfolgt. Wo bereits Linienverkehr 
besteht, wird nicht gefahren. Endstelle 
ist die Haltestelle Otto-von-Guericke-
Ring in der Borsigstraße. Der Probebetrieb 
gilt zwei Jahre. (
Bei der Linie 37 wird der Probebetrieb 
um ein Jahr verlängert, denn wegen der 
Sperrung in Igstadt in 2017 sind keine 
validen Nutzungsaussagen möglich. Der 
Ortsbeirat hat ESWE gebeten, für die 
Linie 37 einen Halt am Friedhof 
einzurichten.  
Also Fahrplan abwarten!

Grilltreff mit 
Jugendlichen(

Wenn man fragt, was in Nordenstadt 
fehle, kommt sofort: eine Eisdiele. In 
diesem Sommer konnten wir testen, ob 
Eis gefragt ist. Klar, denn der mobile Eis-
stand beim Haus der Vereine ist gern 
besucht worden. Eis schmeckt Jung und Alt.

Eiszeit Sommer(

Noch bevor es richtig kalt wird, trafen 
sich am 29. September 2018 Jugendliche, 
Mobile Jugendarbeit, Mitglieder des 
Ortsbeirats und viele, die beim Jugendplatz 
(ehemals Skaterplatz) mitgeholfen 
haben, dort zum Grillen.  
Der Platz wird von den Jugendlichen nicht 
nur permanent genutzt, sie kümmern sich 
auch, dass der Müll eingesammelt wird, 
haben alle Holzteile im Sommer neu 
gestrichen und ihre Sitzgruppen mit Folie 
für den Winter etwas geschützt. Konflikte 
unter Jugendlichen werden friedlich 
geregelt. Die Jugendlichen wissen, dass sie 
ernst genommen werden mit Wünschen 
zur Gestaltung des Platzes. Alle sind an 
einer positiven Weiterentwicklung dieses 
wichtigen Jugendtreffs interessiert.

Umstellung auf LED 

In der Siemensstraße/Ecke Daimlerring 
gibt es seit langem nur an einer 
Straßenecke weiße Steine, wie sie als 
Querungshilfen für Sehbehinderte 
verlegt werden. Keiner weiß, auf welche 
Seite gequert werden soll. Waren 
irgendwo Steine über oder zu wenige da? 
Jetzt gibt in der Siemensstraße im 
Abstand von 10 und 40 Metern drei 
Abfalleimer, sogar mit Kippenfach. Solche 
hatte der Ortsbeirat für die Bushalte-
stellen gefordert. Für Hundebesitzer ist 
diese Straßenseite unattraktiv, keine 
Bäume, die sind auf der anderen 
Straßenseite, wo aber kein Fußweg ist. 
Treiben unerkannt Schildbürger hier ihr 
Unwesen? Was kommt als nächstes?         (JJ)

Seltsame Siemensstraße(



Westring -Tempo 30: 
Fehlanzeige

                                          Aus dem Ortsbeirat

Wenn die >Füße< 
wegbrechen &Septembersitzung

Ehrungen am  
Tag des Ehrenamtes  

in Nordenstadt

Nächste Sitzung des 

Ortsbeirates am Mittwoch,  

dem 7. November 2018,  

19:30 Uhr, Gemeindezentrum

Am 22. September 2018 hatte der 
Ortsbeirat Nordenstadt zum Tag des 
Ehrenamtes eingeladen. 
Oberbürgermeister Sven Gerich ließ es 
sich nicht nehmen, den Vorsitzenden 
des Gesangve re in s Conco rd i a 
Nordenstadt, Theo Koch, für dessen 
jahrzehntelanges ehrenamtliches 
Engagement mit der zum "Jahr des 
Engagements" neu geschaffenen 
Auszeichnung "Dankmal" zu ehren. 
Außerdem erhielten die Ehrennadeln 
des Ortsbeirats Nordenstadt in Bronze: 
Christian Bachmann (Freie Wähler), 
Elke und Wolf Spiekermann (HWN) 
sowie in Gold: Wolfgang Metz 
(HWN), Karl Bloos (GVN) und 
Gloria Noll stellvertretend für die 
Mini Sharacudas (TSCN).

Das System Dr. Müller hat viele 
städtische Aufgaben in Gesellschaften 
überführt. Damit hat der ehemalige 
CDU Oberbürgermeister die Verwaltung 
verbessern wollen, aber vor allem lukra-
tive Posten an der Spitze der Gesellschaften 
geschaffen, Doppelspitzen, die doppelt 
kosten. Gleichzeitig wurde überall beim 
Personal gespart: Die Schwarze Null fest 
im Blick, gab es eine halbjährige Stellen-
sperre vor Neubesetzung, besonders bei 
den unteren Lohngruppen wurde fleißig 
reduziert. Folge: Grünanlagen sind unge-
pflegt, Friedhöfe ebenfalls, Hausmeister-
stellen um die Hälfte reduziert, da 
könnte jeder etwas ergänzen. Für die 
verbliebenen Mitarbeiter heißt das 
doppelte Arbeit und wenn's zeitlich 
nicht klappt, öffentliche Schelte. Die 
SPD Wiesbaden fordert seit langem die 
Rückführung von Aufgaben der Gesell-
schaften in die Stadtverwaltung. Da böte 
sich z.B. die MBA an, eigentlich reicht 
die ELW. Wenn die Rückführung gelänge, 
sollte eine Spitze mehr Verantwortung 
übernehmen und mit dem restlichen Geld 
könnten die "Füße" der Stadtverwaltung 
wieder gefestigt werden. (GJ)

Die Geschwindigkeitsmessungen des 
Ortsbeirats hatten gravierende Überschrei-
tungen von Tempo 30 am Westring offen 
gelegt, so dass der Ortsbeirat Radarkon-
trollen beantragt hatte. 
Inzwischen ist klar, es wird weiter 
kontrolliert, denn die Radarkontrollen 
zeigten, dass immer noch ca. 30 % der 
PKWs zu schnell sind.

Mit einer umfangreichen Tagesordnung 
befasste sich der Ortsbeirat am 5. 
September 2018. Die Vorlage zur 
Grundschulerweiterung wurde einstim-
mig beschlossen und am nächsten Tag 
auch von der Stadtverordnetenver-
sammlung verabschiedet. Die Erweiterung 
der Schule soll bis 2019 abgeschlossen 
sein. Dann werden in einem zweigeschossi-
gen Anbau beim westlichen Eingangsbe-
reich nicht nur sechs neue Klassenräu-
me und drei Differenzierungsräume 
entstehen, sondern auch eine neue Mensa 
mit Küche, zusätzliche Sanitäranlagen 
sowie ein dringend erforderlicher 
Fahrstuhl zur Verfügung stehen. (
Barrierefreiheit war auch Thema für 
eine Vorlage zum Ausbau der beiden 
Bushaltestellen Daimlerring in der 
Borsigstraße. Auch hier können wir 
eine zügige Umsetzung erwarten. (
Die Bürgerbeteiligung gehört ganz 
selbstverständlich bei wichtigen Bauvor-
haben im Stadtteil zum normalen 
Verfahren. Der Ortsbeirat hat den 
Magistrat dennoch gebeten, bei der 
SEG nachzufragen, ob bei den Planun-
gen zum Neubau des Stadtteilzentrums 
die Ergebnisse der Bürgerbefragung 
von 2008 mit eingeflossen sind.(
Außerdem möchte der Ortsbeirat vom 
Magistrat wissen, ob eine Schulbuslinie 
morgens zur Leibniz-, Dilthey- und 
Albrecht-Dürer-Schule eingerichtet 
werden kann oder geeignete Alternativen 
angeboten werden können. Die Busse 
zum Hauptbahnhof sind im Morgenver-
kehr übervoll. Ein neuer Ansatz für 
raumsparende und prozesssichere 
Anzeigesysteme für Bushaltestellen 
wurde vom Ortsbeirat beschlossen, 
wobei darauf hinzuweisen ist, dass für 
die Haltestelle Horchheimer Straße 
bereits eine Anfrage läuft. (
Nachdem viele Neubauten in der 
Senefelder Straße fertiggestellt worden 
sind, wird leider so geparkt, dass der 
Kurvenbereich unübersichtlich und 
damit gefährlich geworden ist. Jetzt 
sollen nach Ansicht des Ortsbeirats, 
Parkverbote und Markierungen Abhilfe 
schaffen.(
Des Weiteren bittet der Ortsbeirat den 
Magistrat, bei Renovierungs- und Instand- 
haltungsmaßnahmen alle Gebäude der 
Turmstraße 9-11 zeitgleich zu berück-
sichtigen. Nachdem bis dahin die 
Anträge einstimmig beschlossen wurden, 
gab es beim Antrag der CDU zur Pflege 
der öffentlichen Grünflächen beim 
Gemeindezentrum ein abweichendes

Votum der SPD. Die SPD ist der 
Auffassung, dass es nicht ausreicht, das 
Entfernen von Unkraut zu fordern. Wenn 
bei der Ortsverwaltung nicht ausreichend 
Mitarbeiter für die erforderlichen 
Arbeiten zur Verfügung stehen, muss 
konsequent eine Aufstockung der 
Mitarbeiter gefordert werden (s. Unsere 
Meinung). (
Anna Winkler-Majer wurde einstimmig 
vom Ortsbeirat für eine weitere Amtsperi- 
ode als Vorsteherin des Ortsgerichts 
Wiesbaden-Nordenstadt nominiert. (GJ)


